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Jetzt abstimmen:  
Berlin sucht den schönsten Stromkasten 2025  
 

Kunstwerke aus vielen Teilen der Stadt bis zum 10. 
Dezember im Online-Voting 
 

Mehr Tiere als im Zoo und Tierpark gibt es in der 
Hauptstadt nur bei Stromnetz Berlin. Panda, Go-

rilla und Co. zieren Tausende der 16.500 Stromkäs-
ten und Trafostationen in der Stadt. Auch 2025 ha-
ben Schülerinnen und Schüler in Projektwochen wie-

der jede Menge Tiere und andere kreative Motive auf 
knapp 500 Kästen und Stationen gebracht. Welches 
der Graffiti-Kunstwerke am schönsten geworden ist, 

darüber können noch bis zum 10. Dezember alle Ber-
linerinnen und Berliner über die Stromnetz-Website 
(stromnetz-berlin.de/stromkastenstyling_2025) und 
auf Instagram (@stromkastenberlin) abstimmen. 
 

 
Zum Beispiel Fische: Nemo? Den haben wir gefunden 

– in Charlottenburg. Gesprüht von der Arno-Fuchs-
Schule. 
 
 

Im Januar 2026 werden die Gewinner der Publikums-
wahl bekanntgegeben und prämiert. Stromnetz Ber-
lin spendiert - je nach Kategorie - Aktionsgutscheine 
für die Klassen oder die Künstlerinnen und Künstler, 
Geld für die Klassenkasse und Sachpreise. Beworben 
haben sich Schulen aus Lichtenberg, Reinickendorf, 
Neukölln, Steglitz, Hohenschönhausen, Wedding, 

Marzahn, Weißensee, Pankow, Kreuzberg, Treptow-

Köpenick, Prenzlauer Berg, Friedrichshain und Mitte 
mit insgesamt 53 verschiedenen Stromkästen und 
Trafostationen. 
 

Neben dem Publikumspreis gibt es noch Preise in drei 
weiteren Kategorien. Für sie wird nicht online abge-
stimmt. Hier entscheidet eine Fach-Jury aus Street-
art-Künstlern, Wirtschafts-, Medien- und Politik-Ver-
tretern sowie Mitarbeitenden von Stromnetz Berlin. 
 

Mit dem Stromkastenstyling will Stromnetz Berlin 
unsere Stadt ein bisschen bunter machen. Das 

Projekt gibt es seit mehr als 15 Jahren. Bislang wur-
den rund 8.500 der 16.500 Stromkästen und zahl-
reiche Trafostationen des Unternehmens von Kin-
dern und Jugendlichen ab Klasse 5 gemeinsam mit 
Streetart-Künstlern in Projektwochen verschönert. 
Durchgeführt werden die Wochen schon seit vielen 
Jahren vom Reinickendorfer Verein meredo e.V., 

mit dem Stromnetz Berlin 2025 einen neuen Vertrag 
für die kommenden vier Jahre geschlossen hat. 
 

Zum Beispiel  
Katzen:  
In Berlin gibt es 

mehr als 200.000 
Katzen. Eine be-
sonders schöne ha-
ben Schüler*innen 
der Grundschule 
am Nordhafen im 
Wedding auf einen 

Stromkasten ge-
bracht. 
 
 
 
 

 

 
Zum Beispiel  
Hühner. 
Pro Kopf isst jeder 
Berliner und jede 
Berlinerin rund 

230 Eier im Jahr. 
Diese beiden Hüh-
ner legen zwar 
keine, machen 
aber seit kurzem 
viel Spaß in Pan-
kow. Gesprüht ha-

ben Schülerinnen 
und Schüler der 

Kurt-Tucholsky-
Oberschule. 
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